
Obergeschoss

Erdgeschoss

Mauerwerk: die erste Schicht der Innenwände,
sowie der Hintermauerung im Erdgeschoss,
ist mit KS-ISO-Kimmsteinen auszuführen ! ! !

Die hinter der Vormauerschale angeordnete Sockelabdichtung 
muss auch seitlich an die Rahmenfläche herangeführt werden!

Mauerwerkssperren müssen waagerechte Abdichtungen überlappen!

Trockenbaukoffer neu

Flankendämmung
Medienschacht
8cm, WLG035

Flankendämmung
Medienschacht
8cm, WLG035

Flankendämmung
Medienschacht
8cm, WLG035

Flankendämmung
Medienschacht
8cm, WLG035

AbtrittmatteAbtrittmatte

Flankendämmung
Medienschacht
8cm, WLG035

Abtrittmatte

ISO-Kimmstein
lambda = 0,33 W/mK
b/h= 11,5cm/11,5cm
Dämmung WLG035

d=10cm

Detail
s. Fassadenschnitt
Verbindungsgang

Lt. Altunterlagen
Bimsbetondecke 8cm
zwischen Holzbinder

zwischenbetoniert
(Auf Foto ist die UK

Binder nicht erkennbar!)

Lt. Altunterlagen
Fachwerkbinder

Obergurt 8/12cm
Untergurt 8/12cm

Aussteifung 8/8cm

3cm Bretterschalung

2-lag. Abdichtung
(bitumniös)

Hier Prüfung
Vor Ort notwendig!

Sollte die Annahme falsch sein,
dass die Bimsbetondecke nicht

unterhalb Holzbinder verlegt ist,
dann muss eine brandschutztechnische

Unterdecke F30 im notwendigen Flur erfolgen.
Siehe Brandschutzkonzept!

Trockenbaukoffer neu
(F30)

Abbruch
Raffstore

Flankendämmung
8cm, WLG035
- nicht brennbar

Attikakappe neu 
im Bereich Verbindungsgang

Tür NEU
T30-RS

OKFF EG NEU

OKFF OG NEU

Anbau NEUVerbindungsgang LSW NEU

BRENNOFEN FLUR 6 TRH 7

FLUR 6

OK Gelände NEU

F30

F

F

OKRD

UKRD

AHD

AHD

AHD

OKRD Sohle

UKRD Sohle

OK Attika TRH NEU

OK Podest

+2.06 +2.06

+6.135+6.281

F

UKRD 1.OG

OKRD 1.OG

FUSSBODENAUFBAU EG
Flure
(von oben nach unten):
-1,3cm Bodenbelag (Fliese)
-6,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm Wärmedämmung WLG035
-6cm Wärmedämmung WLG035
-25cm Stb.-Sohle

FUSSBODENAUFBAU OG
Klassenräume
(von oben nach unten):
-3mm Bodenbelag
-7,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm EPS Trittschalldämmung
-25cm Stb.-Decke

F

Gründung lt. Bodengutachten 
igb Gey & John GbR
v. 11.09.2023 u. Vor-Ort-Termin
am 30.07.2025
- Abtragen d. Planums bis auf
  -2.39 und Auffüllen der Bau-
  grube mit Schotter
- Einbringen von Füllsanden
  auf einer Stärke von 0,71m
- dann Aufbringen einer wasser-
  durchlässigen Schicht von 
  Schottern/ KIiesen in einer 
  Stärke von 0,25m
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-1.73

-1.13

-0.28

+2.865
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-0.64
-0.66-0.64

+1.75

+3.281

+3.86

+7.695 +7.695

=47.53 NHN=47.55 NHN

=49.94 NHN

=51.47 NHN

=52.05 NHN

=55.885 NHN =55.885 NHN
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OGS
Bestand

keine Verschattung

Stb.-Treppe
h = 20 cm
Belag:
23 STG
17.03/29.0

Unterseite Treppenlauf 
spachteln (weiß)

Unterseite Podest
spachteln (weiß)

Trockenbau

Durchsturzsicherung VSG
8mm - Scheibe mit 1,52mm PVB klar (P4A)

Achtung Abdichtung
>15cm sind einzuhalten!

Aufsetzkranz
ISO-Therm, 60cm

Stahlblech an 
Treppenwange

Befestigung mit 
Laschen auf 

Rohtreppe

OK Attika NEU

Eckverglasung
in F30
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Füllstäbe Flachstahl 50/6
an Stahlblech 
geschweisst

Obergurt Flach-
stahl 50/6
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Lichtkuppel, geometrische Rauchabzugsöffnung 1m²
(Querschnitt Öffnung) gemäß Brandschutzkonzept!
Hier Prinzipdarstellung!
(z.B. von Fa. VELUX "lüftbare Lichtkuppeleinheit"
(1CLKLEIT) o. glw.)
Inkl. RWA-Set, bestehend aus RWA-Zentrale und Bedieneinheiten.
(z.B. von Fa. VELUX "WSC 104-Zentrale RWA-Set
(2CZWSC) o. glw.)

DACHAUFBAU (Flachdach):
(von oben nach unten)
-20cm Gründach (optional)
-Abdichtungslage/Folie
-8cm Gefälledämmung WLG 035
-14cm Grunddämmung WLG 035
-Dampfsperre
-Voranstrich
-Stahlbetondecke, d=25cm
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OKFF 
Kriechkeller

Bestand

OK Pflaster
Verbindungsgang

UK Fundament

OK Fundament

OK Sockel

UKRD EG

OKFF EG
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OK ATTIKA 
VERBINDUNGSGANG

= 47.55 NHN

= 51.815 NHN

Eckverglasung
in F30

Eckverglasung
in F30

Lt. Altakten
Ringbalken

b/d=0,30/0,50m

Lt. Altakten Stütze
b/d=0,30/0,30m

AHD Bestand

29 95

36

4.
50

3.
22

8
12

66
12

3
34

5

2.
70

52

3.
11

1.
28

MSH-Stütze (F30)
100x100x5mm
abgerundet, RAL 7039

Lt. Altakten
Konsole (Fertigteil)
oberhalb Ringbalken
b/l/h=0,25/0,60,63m

Abstand mittig zwischen
den Geländerachsen

Schöck-Isokorb
lt. Zulassung einbauen

(siehe Statik)

Stb.-ÜZ
b/h=175/70cm

Stb-Stütze
b/d = 24/24 cm

Stb-UZ
b/h=175/80cm

Stb-UZ
b/h=175/80cm

Stb-Unterzug
b/h = 175/100 cm

Stb.-Decke
h=25cm

Stb.-Decke
h=25cm

Bodenplatte
h=25cm

Streifenfundament
b/d = 100/60 cm

Attika MW
b/h=175/50Attika MW

b/h=175/50

Stb.-Decke
h=25cm

Stb-Unterzug
b/h = 175/100 cm

Streifenfundament
b/d=0,60m/0,60m

Lt. Altakten
Streifenfundament
b/d=0,65m/0,35m

Stb.-Sockel
b/h=30/85cm

Fundament in Richtung
Bestand unter 30° abtreppen

MSH-Stütze (F30)
100x100x5mm
abgerundet, RAL 7039

MSH-Stütze (F30)
100x100x5mm
abgerundet, RAL 7039

MSH-Stütze (F30)
100x100x5mm

abgerundet, RAL 7039

Stb.-Sockel
b/h=30/85cm

MSH-Stütze (F30)
100x100x5mm

abgerundet, RAL 7039

Stb.-Decke EG h=18cm

Decke Kriechkeller h=24cm

Lt. Altakten Stütze
b/d=0,30m/0,30m
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558

Parkplatz Kirche
30 Stellplätze

Parkplatz Friedhofstraße
(Schwimmhalle)
45 Stellplätze, davon 2 Stpl.
für Menschen
mit Behinderungen 
und 2 Stpl. mit 
Leitinfrastruktur
für Elektromobilität

Schwimmhalle

1
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1
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Schulgebäude
FD / lI

Schulgebäude
FD / l

- 0.20 OKFF
Bestand

- 0.51 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.71 OKFF
Bestand

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
ZD / lI

Ludgerus-Sporthalle

Gemeinde Wettringen
23.656 m²

N

Schulgebäude
WD / ll

± 0.00 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
SD / lI

266 FStpl.
NEU

53 Fahrradbügel
106 FStpl.

FEUERWEHR-

ZUFAHRT

8 Fahrradbügel
16 FStpl.

FEUERWEHR-ZUFAHRT UND

ZUFAHRT SCHULZENTRUM

457

Schulgebäude
SD / ll

Schulgebäude
WD / ll

BAUGRENZE

BAUGRENZE

BAUGRENZE

BAUGRENZE

BAUGRENZE

Parkplatz Kirche
30 Stellplätze

P
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Schwimmhalle

Albert-Schweizer Sporthalle
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10.79 5

12.11 5

2.71 5
7.24 5

3.62 5

7.42

5.55

11.18

9.62

12.74

5.03 5

22.36

Seperater Bauantrag
einer Mensa

LSW NEU
FD / II

AH: 55.88 NHN

TRH NEU
FD / II
AH: 56.14 NHN

VERBINDUNGSGANG NEU
FD / I

AH: 51.795 NHN

- 0.71 OKFF NEU
= 47.48 müNHN
 wie Bestand

- 0.59 OK Gelände
= 47.60 müNHN
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GEMARKUNG: Wettringen, FLUR: 24, FLST: 457
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BÜLTSTRASSE 2
48493 WETTRINGEN

Kirchstraße 19
48493 Wettringen

GEMEINDE WETTRINGEN

Erweiterung & Umbau LSW 22043

Material

Bestand

Stahlbeton

Stb Fertigteil

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Dämmung

Erdreich

Leichtbauwand

Sperrschicht

Kiesschicht

Abbruch

Deckendurchbruch (DD)

Deckenschlitz (DS)

Bodendurchbruch (BD)

Bodenschlitz (BS)

Stahl

Wanddurchbruch (WD)

Wandschlitz (WS)

2. Rettungsweg

Rollladen elektrisch

Fußbodenheizung

mech. be- und entlüftet

Brandwand

F30 - Bauteil

Brandschutz

Notausgang

Feuerlöscher

F90 - Bauteil

Abkürzungen

Fertigfußboden

Rohfußboden

Oberkante Gelände

Brüstungshöhe

Regenfallrohr

Unterkante

Oberkante

Gurtroller

Höhe Böden

Oberkante Fertigbau

Vermaßung / Linien

Oberkante Rohbau

Unterkante Fertigbau

Unterkante Rohbau

Achse

+1,00

+1,00

+2,195

+2,345

OK

FBH

OKG

RFB

GR

RR

FFB

UK

BRH

FeuerwiderstandsklasseF90

C

LEGENDE:

ZU BEACHTEN:

Die fertigungstechnisch und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und
Funktion sind vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen. Ebenso die Übereinstimmung der
vom Planer angegebenen Zwangsmaße. Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bau-
leitung unverzüglich mitzuteilen.

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers und urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen
und Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers.
Bei Mißbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.

Gültig für die Rohbauausführung sind nur die Architektenwerkpläne M. 1:50!
Änderungen, die die allgemeine Bauausführung betreffen, werden nur in diese Pläne eingetragen.

Die Ausführungspläne sind nur gültig in Verbindung mit  Statik, Bewehrungsplänen,
Wärmeschutznachweis und Baugrunduntersuchung.
Bei der Ausführung aller Bauteile einschließlich Heizungsanlage sind die Vorgaben nach EnEV zu beachten.
Innenliegende Räume werden mechanisch be- und entlüftet.
Ein Bodengutachten wird ausdrücklich empfohlen.

Maße sind vom ausführenden Unternehmen eigenverantwortlich zu prüfen, auch am Bau.
Differenzen sind der Bauleitung anzuzeigen.
Maße dürfen aus der Zeichnung nicht abgegriffen werden.

Alle Brüstungs-, Vorlagen- und Öffnungsmasse beziehen sich auf OKFF.
Abmauerungen und Verkleidungen der Installationsschächte dürfen erst nach
Montage und Abnahme der Haustechnik erstellt werden.

Angrenzende Gewerke und bestehende Bauteile sind vor Verunreinigung und Beschädigung zu schüzen.

Heizungsleitung

Mischwasser Bestand

Regenwasser Bestand

Schmutzwasser Bestand

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Zuluft

Abluft

Schnittlinie

Vermaßung Ausbau

Vermaßung Durchbrüche

Baulinie

Baugrenze

OKFFB+0,00
OKRB -0,15

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)

Höhe müNHN vorhanden

Höhe müNHN geplant

+0,00 müNHN

+0,00 müNHN

Allplan 2024

&planung     bauleitung
.dewww.

info@borowski-sasse.de Hauptstr. 15, 48477 Hörstel-Dreierwalde, Tel. 05978/9167-0
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